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1 Es geschah in den Tagen Amrafels Königs von Schinear, Arjochs Königs von Elassar,

Kdor-Laomers Königs von Elam und Tidals Königs von Gojim:

2 die machten Krieg mit Bara König von Sodom, Birscha König von Gomorra, Schinab

König von Adma, Schemeber König von Zbojim und dem König von Bala, das ist Zoar.

3 Im Tale Ssiddim, das ist nun das Salzmeer, verbanden sich diese alle.

4 Zwölf Jahre waren sie Kdor-Laomer dienstbar gewesen und im dreizehnten Jahr

hatten sie sich empört,

5 im vierzehnten Jahr aber kam Kdor-Laomer und die Könige, die mit ihm waren, sie

schlugen die Refaer in Aschtrot-Karnajim, die Suser in Ham, die Emer in der Ebene

von Kirjatajim

6 und den Choriter in ihrem Gebirge Ssedr bis El Paran das an der Wüste ist.

7 Sie kehrten um und kamen nach Rechtspruch-Quell, das ist Kadesch, und schlugen

alles Gefild des Amalekiters und den Amoriter auch, der in Chazazon-Tamar saß.

8 Aus fuhr der König von Sodom, der König von Gomorra, der König von Adma, der

König von Zbojim und der König von Bala, das ist Zoar,

9 sie rüsteten Kriegsmacht gegen sie im Tale Ssiddim, gegen Kdor-Laomer König von

Elam, Tidal König von Gojim, Amrafel König von Schinear und Arjoch König von

Elassar, vier Könige das gegen jene fünf.

10 Das Tal Ssiddim aber ist: Erdpech, Grube an Grube; als nun der König von Sodom

und der von Gomorra flohen, warfen sie sich hinein, die Übrigen flohen ins Gebirg.

11 Jene aber nahmen alle Habe von Sodom und Gomorra und all ihren Eßvorrat und

gingen davon.

12 Auch Lot nahmen sie mitsamt seiner Habe, den Brudersohn Abrams, und gingen

davon, der war ja in Sodom ansässig.



13 Ein Entronnener kam und meldete es Abram dem Ebräer, der wohnte an den

Steineichen Mamres des Amoriters, des Bruders von Eschkol und Bruders von Aner,

die waren Abrams Bundesmeister.

14 Als Abram hörte, daß sein Bruder gefangen war, schüttete er seine Eingeweihten,

seine Hausgebornen aus, dreihundertundachtzehn, und folgte bis Daniel

15 Er teilte sich wider sie in der Nacht, er und seine Dienstleute, er schlug sie und

verfolgte sie bis Choba, das links von Damaskus ist.

16 Er brachte alle Habe zurück, und auch Lot seinen Bruder und dessen Habe brachte

er zurück und die Weiber auch und das Volk.

17 Der König von Sodom fuhr aus ihm entgegen, nachdem er zurückkehrte vom Schlag

gegen Kdor-Laomer und gegen die Könige die mit ihm waren, ins Tal Schawe, das ist

das Königstal.

18 Malki-Zedek aber, der König von Salem, führte heran Brot und Wein, Priester war

der dem Hohen Gott,

19 und segnete ihn und sprach: Gesegnet, Abram, dem Hohen Gott, Stifter von

Himmel und Erde!

20 Und gesegnet der Hohe Gott, der deine Dränger in deine Hand geliefert hat! Er

aber gab ihm den Zehnten von allem.

21 Der König von Sodom sprach zu Abram: Gib mir das Menschenwesen, die Habe

nimm dir.

22 Abram sprach zum König von Sodom: Ich hebe meine Hand zu IHM, dem Hohen

Gott, dem Stifter von Himmel und Erde:

23 wenn von Faden bis Schuhriem, wenn ich nehme aus allem was dein ist, ...! Daß du

nicht sprechest: Ich habe Abram reichgemacht.

24 Ohne mich! Nur was die Knappen verzehrten, und den Anteil der Männer, die mit

mir gegangen sind, Aner, Eschkol und Mamre, -die laß ihren Anteil nehmen.
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